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Sehr geehrter Herr Storlid, 
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Tag 25. März 1982 

mangels einschlägiger Aktenunterlggen (solche wären 'eher bei 
-'"" . 

I der Hauptdienststelle des Bundesarchivs in Koblenz unter dem 

dort verwahrten SClJ~~~-t-;~~i~~-sS=Ä;-t;;-~u-~~rmuten), ha-

ben wir versucht, bei Wissensträga:-n Näheres ~ber die Roll~ 

Quislings bei der Aufstellung des SS-Regiments "Nordland" zu 

ermitteln. Das Ergebnis ist - im Sinne der gestellten Frage 

leider negativ. 

Herr Wolfgang Vopersal, Kiefernweg 15, D 4236 HamminkeIn 4, 

weist darauf hin, daß es in einem SchreQben Himmlers an Berger 

".;r (Chef SS-Hauptamt) vom 23.4.1940 lediglich heißt: "Die Standarte 
~ . 

ist zur Hälfte aus Freiwilligen, aus Dänen und Norwegern, aufzu-

bauen. Die andere Hälfte nat sich aus deutschen SS-Männern zu­

sammenzusetzen." Weiter wird in diesem Schreiben bestimmt (Punkt 4): 

"Führer- und Unterführerkorps sollen weltanschaulich in jeder 

Hinsicht fähig sein, diese Freiwilligen aus Dänemark und Norwegen 
--------

zu bewußten Germanen und überzeugten Trägern der nationalsoziali-
--_._---------_._-------_ ... - .... --_ ...... ----- .. 

'stischen Wel tans~ha~~~~_ ~~~ .. ~=~ 'l~~~i3.~isc_h=.~_ ~=i~hsidee zl.l_-=_~: 
ziehen." 

Dem entspricht der Eintrag im Halder-Tagebuch unter dem 25.4.: 

"Standarte Nordland ••• Aufstellung Klagenfurt. Angehörige sollen 

zu bewußten Trägern des germanischen Reichsgedankens werden." 
~ --~ ...... ~~ .. ~ .... - _.-_._._-, .... ---.. _--_.~-~ ,._-~.~-._--"_._~._-_._-~ ... __ ._.--_ .. _--

b.w. 
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Vopersal schreibt weiter: "Auch aus den mir vorliegenden 

27 Briefen damaliger Angehöriger des I./SS-"Nordland" aus dem 

Jahre 1940 sind keine schlüssigen Hinweise erkennbar, daß 

Quisling in irgendeiner Form Einfluß auf die Aufstellung der 
e'___ -----____ ~ 

Standar"te _-hatte. Die Briefe enthal ten hingegen teilweise eine 

:";;':':>-< .. ' _ ." herbe Kritilcan den norwegischen bürgerlichen Verhältnissen 
,';:r~"~ ..._ ". ". . - ". :..,....... . 

/-

und sprechen sich weitgehend für ein großgermanisches und 

großdeutsChes Reich aus, für das die Freiwilligen" kämpfen 

-wol:len,,-. Ein. 'feil, der" Briefschreiber ermu tig t die Angehörigen, 
" ~ 100 _-'. ~. .' :. <-
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die' Sache "in Norwegen zu propagieren, um auf diese Art weitere 

Freiwillige zu gewinnen. 

Ich persönlich glaube nicht, daß Quisling mit seiner Bewe­

gung auf die Aufstellung der Standarte "Nordland" hat einwir­

ken können, wenn man ••• bedenkt, daß Quisling bereits 6 Tage 

nach seiner improvisierten Übernahme durch Terboven, der zum 

Reichskommissar für Norwegen bestellt wurde, praktisch f~llen­

gelassen wurde und daß es in der folge zu ständigen Reibereien 

zwischen ihm ~nd Terboven kam. 

Quisling drängte mit allen Mitteln auf die Wiederherstel-----
lung der vollen Freiheit und Unabhängigkeit Norwegens, was in 

--~~--_.~--- _ .. __ ._-_ .. _----- -_ .. _----_._~--~--_.- _._------_.-- -". __ .- ----'---. 
die damaligen Zielvorstellungen des 3. Reiches nicht paßte. 
"' -----_.--.... __ .-_.- ------ .----
Eine ähnliche Situation ergab sich ja auch in den Niederlanden, 

wo sich Mussert anfangs der Anwerbung holländischer SS-Freiwil-
,-------

liger und der Aufstellung der Standarte "Westland" widersetzte 

und seinen NSB-Mitgliedern verbot, in die W~ffen-SS einzutreten. 

••• Nach Aktenlage ist OQ. davon auszugehen, daß die Initia­

tive für die Aufstellung bei Berger lag, der zusammen mit dem 

Reichsführer-SS seine Vision realisieren wollte, "anständige 

Germanen" aus den b~siegten Ländern in seinen Orden zu inte-

grieren." 
~=-----_.... '_._'-'"~----..... 

Diese Schlußfolgerung Vopersals dürfte den tatsächlichen 
-,,;>';" - . 

Verhältnissen entsprechen, zumindest sehr nahe kommen • 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

(Meyer) 
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